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Zur Nahrungsmittelperſorgung unſerer Stadt

Aus anderen Städten iſt in den letzten Tagen mehrfach
berichtet worden daß ſie große Mittel bereitgeſtellt haben
um ſich Nahrungsmittel zu ſichern vor allen Dingen Fleiſch
dauerwaren So hat Barmen 100 000 Mk Gera 50 000 Mk
aus ſtädtiſchen Mitteln für Fleiſchkonſerven bewilligt und auch
die Stadtverordnetenverſammlung in Brandenburg an der
Havel beſchloß nach einem dringenden Antrage des Magi
ſtrats 300 000 Mk flüſſig zu machen um damit notwendige
Lebensmittel zu beſchaffen die ſpäter zur Verſorgung der
minderbemittelten Bevölkerung dienen ſollen

Jn der hieſigen Bürgerſchaft hat man vielfach wie einen
Vorwurf die Frage gehört ob denn nicht Halle auch dieſer
wichtigen Angelegenheit Sicherſtellung der Lebensmittel
verſorgung ſein Augenmerk zuwenden wolle Wir können
demgegenüber verſichern daß bei uns ſeit Wochen bereits die
Teuerungskommiſſion auf dieſem Gebiete in Tätigkeit iſt und
zwar hat fie in der verſhiedenſten Richtung Vorſorge ge
troffen Zum Teil ſind die Verhandlungen ſchon abge
ſchloſſen zum Teil ſchweben ſie noch Jedenfalls darf man
die Gewißheit haben daß bei uns in umfaſſender Weiſe Vor
ſorge getroffen wird Wie Halle voranſtand in den Werken
der Kriegshilfe ſo iſt auch in betreff der Nahrungsmittel
verſorgung nichts verſäumt worden

Landwirtſchaftliche Verwertu g von Baugelände

Eine Geſellſchaft mit obigem Titel wurde heute im
Miniſterium für Landwirtſchaft zu Berlin begründet Es
handelt ſich um eine gemeinnützige Genoſſenſchaft zur För
derung der Volksernährung Begründer der Genoſſenſchaft
ſind die Deutſche Landwirtſchaftsgeſellſchaft die freien Ge
werkſchaften die Konſumgenoſſenſchaft für Berlin und Um
gegend der Schutzverband für Deutſchen Grundbeſitz die Ge
werkvereine Hirſch Duncker die chriſtlichen Gewerkſchaften
eine Anzahl Terraingeſellſchaften Miniſterialdirektor Brüm
mer Zwecverbandsdirektor Steiniger und andere Einzelper
ſonen Die Direktion beſteht aus drei Perſonen Regie
rungsrat Dr Hoepker Gewerkſchaftsſekretär Ritter und Ge
noſſenſchaftsbeamter Lamm Der Aufſichtsrat der Genoſſen
ſchaft ſoll aus mindeſtens 15 Perſonen beſtehen Jn den erſten
Aufſichtsrat wurden gewählt Miniſterialdirektor Brümmer
als Vorſitzender Präſident van der Borght als ſtellver
tretender Vorſitzender Außerdem gehören ihm an Zweck
verbandsdirektor Steiniger Kommerzienxat Haberrand
Oekonomierat Hoeſch Reichstagsabgeordneter Körſten
Kammerherr Günther von Fraier die Gewerkſchaftsbeamten
Utes und Gruhl die Gewerkſchaftsſekretäre Riedel Jordan
und Mirus Verbandsſekretär Neuſtedt Buchdrucker Güttler
die Direktoren Landé Hirte Sachs Rieſe

Auf das Genoſſenſchaſtskapital ſind bisher über 40 000
Mark gezeichnet die Haftſumme beträgt die gleiche Höhe
Eine Verzinſung und Dividendenverteilung auf das Kapital
iſt nach den Satzungen ausgeſchloſſen Weitere Beiträge
ſtehen in Ausſicht Der Betrieb iſt wie folgt in Ausſicht ge
nommen

Die landwirtſchaftliche Bearbeitung der zur Verfügung
ſtehenden Ländereien wird der gemeinnützigen Trocken
kartoffelverwertungs Geſellſchaft übertragen welche das
Pflügen Düngen und das Legen der Saatkartoffeln unter
Verzicht auf jeden Gewinn bewirkt Alle Ländereien welche
zur Bearbeitung gelangen ſind der neugegründeten Ge
noſſenſchaft ſowohl von Gemeinden wie von Privaten unent

zur Verfügung geſtellt Die Selbſtkoſten pro Morgen
ertig gearbeiteten und angeſäten Landes ſtellen ſich in An

betracht der Düngung welche die Bodenbeſchaffenheit er
forderlich macht im Durchſchnitt auf etwa 150 Mk Nach dem
Gutachten der land wirtſchaftlichen Sachverſtändigen kann mit
einem Ertrag von 60 80 Zentnern Kartoffeln auf den
Morgen gerechnet werden Der Sicherheit wegen iſt der
Durchſchnittsertrag auf nur 60 Zentner angenommen wor
den Die fertig bearbeiteten Ländereien werden in Par
zellen von Morgen 30 Quadratruten verpachtet der
Pachtpreis iſt vorläufig auf 25 Mk feſtgeſetzt Seine Zahlung
erfolgt derart daß 7,50 Mk auf die Pachtſumme anzuzahlen
ſind und daß allwöchentlich 50 Pfg von den Pächtern abge
zahlt werden Ergibt ſich ein geringerer Durchſchnittskoſten

reis für die Beſtellung des Landes ſo vermindert ſich derPreis und es wird von Einziehung der letzten Raten Ab

ſtand genommen Es ſtehen der Genoſſenſchaft ſchon jetzt
4000 Morgen gut gelegenes Gelände zur Verfügung Ein

Teil desſelben befindet ſich bereits unter dem Pfluge Zur
Bearbeitung gelangt nur Gelände welches nach vorheriger
Prüfung durch landwirtſchaftliche Sachverſtändige ſich als ge
eignet für den Kartoffelbau erweiſt Ueber die nicht ge
eigneten Grundſtücke bleibt eine anderweitige Verfügung
vielleicht die unentgeltliche Zuteilung als Gemüſeland vor
behalten Pachtungen können erfolgen bei den einzelnen be
teiligten Gewerkſchaften und in den Verkaufsſtellen der
Konſumgenoſſenſchaft

Das Eiſerne Kreuz
Am 24 Dezember wurde der Wehrmann Walter Hellmuth

der als Montage Jnſpektor beim Verband der landwirtſchaftlichen
Genoſſenſchaften elektrotechn Abteil angeſtellt iſt mit dem Eiſ
Kreuz ausgezeichnet

Das Eiſerne Kreuz erhielt der Leutnant d L im Reſ Jnf
Regt 8 Fritz Peters Sohn des früheren Direktors an den
Riebeckſchen Montanwerken Hermann Peters für verdienſtvolle
Aufklärungsritte im Oſten

Der Pionier Emil Schüler Sohn des verſtorbenen Eiſen
bahnStationsportiers Emil Schüler iſt mit dem Eiſernen Kreuz
ausgezeichnet worden

Die Kunſt vor den Verwundeten
Jm hieſigen Reſervelazarett Weidenplan gab geſtern der

hieſige Männergeſangverein unter Leitung ſeines Dirigenten
des in Halle beſtens bekannten Celliſten Herrn Muſikdirektors
Schwendler ein Konzert Die vorzüglich durchgearbeiteten
Männerchöre die Sololieder und die Cellovorträge des Herrn
Schwendler fanden reichen Beifall Trotz der vollbrachten
anſtrengenden Leiſtung ließen die Konzertgeber es ſich nicht

1 Beiblatt zu Nr 42 der SaaleZeitung
nehmen vor dem Prinzen Heinrich XXXXI Reuß j derals Rekonvaleſzent im Reſervelazarett Weidenplan vweilt

ihre Weiſen noch einmal ertönen zu laſſen Es ſei hier
noch hervorgehoben daß Herr Muſikdirektor Schwendler bereits des oſteren urch ſeine Kunſt den Verwundeten des

Weidenplans Freude bereitet hat

Die neue Mär vom tapfern Schneiderlein

Zur Laute zu ſingen
Es ſaß in eng Stuben
Das tapfre neiderlein
Da brachten ihm die Buben
Ein Extrablatt herein
Potz Fingerhut und Elle
Und Fliegenklapperment
Jch feire auf der Stelle
Das Schneidern hat ein End
Warf Nadel hin und Faden
Der Zwirn riß jäh entzwei

Der Kaiſer braucht Soldaten
Da bin i auch dabei
Jch war als Fliegentilger
Von jeher ein Genie
Jch meld mich als Freiwill ger
Zur Fliegerkompagnie

Schneiderlein Schneiderlein flieg flieg flieg
Durch die Luft in den Krieg
Schneiderlein juchhe

Bald flog er hoch und böcher
Bis ne Granate kam
Das Bieſt riß gleich drei Löcher
Und ſchoß ſie flügellahm
Das Schneiderlein behende
Von ſeinem Sitze kroch
Bis an des Flügels Ende
Und nähte Loch für Loch
Halt ein rief der Begleiter
Wenn ſich das Flugzeug neigt
Er drauf Was iſt da weiter
Jch bin ja federleicht
Und dreiſt und immer dreiſter
Flickt er s mit Seelenruh
Fein ordent ſäub und meiſter
lich aus und ſang dazu

Schneiderlein Schneiderlein flieg flieg flieg
Durch die Luft in den Krieg
Schneiderlein juchhe

Einſtmals flog er inmitten
Der Feinde luſtig rum
Da ſahen ihn die Britten
Und ſchoſſen mit Dum Dum
Potzblitz rief ſein Begleiter
Wir ſinken dacht ich s doch
Nun hilf mein lieber Schneider
s iſt im Benzin ein Loch

Da ſprach der tapfre Recke
Mein Lieber ruhig Blut

Jn dieſen Einſchuß ſtecke
ch meinen Fingerhut

Denn dieſer Eiſenproppen
Schließt luft und waſſerdicht
Es ſpritzt auch nicht ein Troppen

Hurra Wir ſinken nicht
Schneiderlein Schneiderlein flieg ſlieg flieg
Durch die Luft in den Krieg
Schneiderlein juchhe

Jüngſt kreiſte vor der Fronte
Der Schneider hin und her
Da naht am Horizonte
Ein fremder Luftſchiffer
Zwölf Pfeile furchtbar ſpitze
Warf er dem Schneider nach
Da ſchwang ſich der vom Sitze
Und ſprung dem Feind aufs Dach
Und zückte ſeine Schere
Da ging es ſchnipp und ſchnapp
Er ſchnitt dem Kerl auf Ehre
Den Lebensfaden ab
Darauf mit kühnem Schwunge
Flog er zurück und weg
Zeigt ſchnell noch ſeine Zunge
Und rief ſein meck meck meckl

Schneiderlein Schneiderlein flieg flieg flieg
Durch die Luft in den Krieg
Schneiderlein juchhe

Jch könnt noch viel vermelden
Wie er ſt tat hervor
Der Ruhm von unſerm Helden
Drang bis zum Herrn Major
Der ſprach Mein Sohn und Schneider
Du biſt ein tapfrer Mann
Du wirſt hiermit Gefreiter
Näh dir die Knöppe an
Da ſprach der Held Die Lehre
Zieht hieraus iedes Kind
Daß Fingerhut und Schere
Jm Krieg unſchätzbar ſind
Mit Nadel auch und Faden
Als Schneider und als Held
Und euch ihr Kameraden
Trotz ich der ganzen Welt

Schneiderlein Schneiderlein flieg flieg flieg
Durch die Luft in den Krieg
Schneiderlein juchhe wn

Geheimrat Prof Dr W Roux der Begründer der Entwicke
lungsmechanik wurde zum Ehrenmitglied der American
Society of Naturaliſts gewählt

Offene gewöhnliche und eingeſchriebene Brieſſendungen
ſowie Telegramme werden unter denſelben bekannten Be
dingungen wie ſchon bisher im Verkehr mit Brüſſel
Verviers und deren Vor und Nachbarorten
von jetzt ab auch im Verkehr zwiſchen Deutſchland einerſeits
und Lüttich nebſt ſeinen Vor und Nachbarorten Angleur
Ans Chönée Flémalle Grivegnée Herſtal Hollogne aux
Pierres Jemeppe Maas Jupille Ougrée Scleſſin Se
raing Tilleur Val Saint Lambert und Wandre anderer
ſeits von den Poſtanſtalten zur Beförderung zugelaſſen
Das Umrechnungsverhältnis für Poſtanweiſungen aus Däne
mark nach Deutſchland iſt von der däniſchen Poſtverwaltung
auf 88 Kronen 50 Here 100 Mk feſtgeſetzt worden

Kreuzpfennigſammlung des Roten Kreuzes Halle
Geſtern abend fand in der Gaſtwirtſchaft Mars la Tour
eine Verſammlung von Vertretern hieſiger Verbände ſtatt

um zu der Frage Organiſation der Kreuzpfennigſammlung g ganiſ z gf glle Stellung zu nehmen Nach begrüßender Anſprache zu bewundern
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des Vorſitzenden Herrn Regierungsbaumeiſter Fr Kall
meyer wies Herr Regierungs und Forſtrat a D Otto
Heinersdorff auf dieſe neueſte Bewegung ſelbſt hin
die überall freudige Zuſtimmung und Unterſtützung erfahren
t Halle wo ein Auguſt Hermann Francke gewirkt und

ein Liebeswerk begründet hat darf im Punkte Menſchenliebe
im Sinne des Roten Kreuzes nicht zurückſtehen Der Vor
ſitzende gab nach dieſer warmen patriotiſchen Anſprache die
bisher vom Zentralkomitee der Deutſchen Vereine vom Roten
Kreuz herausgegebenen Druckſchriften bekannt Danach iſt
bereits eine große Zahl Verbände wirtſchaftlicher Vereine
angeſchloſſen Der halliſche Ortsausſchuß hat vorderhand für
10 500 Mk Marken auf verſchiedene Beträge lautend kommenund ſie an die hieſigen Bankhäuſer abgeben laſſen Von
dieſen ſind ſie zu beziehen So ſollen die Marken auf Rech
nungen und Quittungen Feldpoſtbriefe und Karten geklebt
werden Gewiß wird ein jeder c die kleine Steuer gefallen
laſſen und auf dieſe Weiſe zur Linderung der Not beitragen
Von den hieſigen größeren Vereinigungen hat der Rabatt
Sparverein ſchon mit dem Vertrieb der Marken begonnen
Jn den kleineren Städten des Saalkreiſes ſoll ebenfalls für
die gute Sache Propaganda gemacht werden Plakate ſind
beſchafft die ſich recht ſchön ausnehmen ſie werden an die
Geſchäfte abgegeben Von dem Erlös erhält die Zentralſtelle
Berlin zwei Viertel die Provinzialſtelle in Magdeburg ein
Viertel während der Ortsausſchuß Halle das letzte Viertel
für ſich in Anſpruch nimmt um damit wirkſam Propaganda
treiben zu können Jn der Verſammlung waren vertreten
der Rabatt Sparverein der Gaſtwirteverband die Jnnungen
die Sängerſchaft uſw Marken in Bogen und Heften Plakate
uſw ſind zu erhalten im Arbeitsbureau des Ortsausſchuſſes
Magdeburgerſtr 42 bei Herrn Krauſe

Die Deutſche Reichsfechtſchule die nach dem ſiegreichen
Fs 1870/71 begründet worden iſt rückt heute beim

eldentode zahlreicher Familienväter auf den Schlachtfeldern
mehr denn je in den Mittelpunkt öffentlichen Jntereſſes Die
Fechtſchule iſt ein edler Verein für vaterländiſche Waiſen
pflege dazu gegründet um deutſchen Waiſen deren Väter
Soldat geweſen deutſche Erziehung zu geben und zu ver
bürgen Reicher Segen iſt auf dieſe Weiſe in 44 Friedens
jahren zahlreichen Waiſen zuteil geworden Bei Ausbruch
des Krieges hat die Reichsfechtſchule das 6 Reichswaiſenhaus
in Bromberg dem Vaterlande zur Verfügung geſtellt auch
in den übrigen 5 Reichswaiſenhäuſern werden Kriegswaiſen
eine Heim und Pflegeſtätte finden Das zweite Reichs
waiſenhaus in Magdeburg hat bereits einer Anzahl Waiſen
deren Väter auf dem Felde der Ehre geblieben ſind eine
neue Heimat verſchafft Wie alle Einzelverbände ſo hat auch
der Verband Halle Thüringen unter dem Ehren
präſidium Sr Exzellenz des Herrn Oberpräſidenten v Hegel
ſeit Ausbruch des Krieges ſeine geſamte Tätigkeit zur Lin
derung der Kriegsnöte aufgewendet So veranſtaltete er
ein vorzüglich gelungenes geiſtliches Konzert in der Markt
kirche deſſen Ertrag in Höhe von rund 700 Mk dem Natio
nalen Frauendienſt zugute kam Eine Sammlung im Vor
ſtande von dem ſich die Hälfte im Kriege befindet er
152 Mk für den gleichen Zweck Reichliche Gaben zum An
kauf von Wolle für Soldatenſtrümpfe liefen ein Ein treuer
Freund des Verbandes ſtiftete zwei künſtliche Füße im Werte
von 700 Mark für entſprechend verwundete Krieger An
haltend werden von den Vereinsdamen Strümpfe geſtricktund Scharpie gezupft Gaben für die Zwecke des Verbandes

an den in dieſer Kriegszeit naturgemäß von allen Seiten
wachſende Anforderungen ergehen werden jederzeit dankbar
entgegengenommen und ſind an ſeine Geſchäftsſtelle Leiter
W Usbeck Friedrichſtr 12 zu richten

Das Barbiergewerbe gehört zu denjenigen die durch den
Krieg beſonders ſtark leiden Es ſind aus Halle viele Tauſende
ron Männern im Felde die unſeren Barbieren und Friſeuren
bisher Beſchäftigung gegeben haben Zudem ſteht mancher Meiſter
ſelbſt im Felde und die Meiſterin iſt darauf angewieſen mit dem
Gehilfen oder gar mit dem Lehrling das Geſchäft weiterzuführen
Da kann das Publikum Erleichterung ſchaffen wenn es nämlich
an den Sonntagen nicht die Stunde zum Beſuche der Barbierläden
wählt wo dort erfahrungsgemäß ſtarker Andrang herrſcht Jns
beſondere kommt dafür die Stunde von 11 12 Uhr in Betracht
Um 2212 Uhr werden allgemein die Läden geöffnet Hunderte von
denen die dort beſchäftigt ſind eilen kurz vorher in die Barbier
geſchäfte und wollen noch verſchönert ſein Es wäre recht gut
wenn von den anderen Kunden darauf Rückſicht genommen würde
dann kann der einzelne ſchnell bedient werden und dem betreffen
den Geſchäft bleiben die Kunden erhalten die ja ſonſt manchmal
wenn ſie lange warten müſſen untreu werden

Die Kriegsandachten in der Johanneskirche find ſeit dem
13 Auguſt regelmäßig an jedem Donnerstag um 6 Uhr ge
halten worden ausgenommen in der Weihnachts und Neu
jahrswoche und haben bisher einen erfreulichen Beſuch auf
zuweiſen gehabt Liturgiſche Einrahmung fällt dabei fort
Die Andachten beſtehen nur aus Geſang Gebet und Anſprache
Sie währen nur etwa 30 40 Minuten und vielleicht liegt
gerade in dieſer knappen Faſſung ein Vorzug Jn dieſer
Woche wird die Andacht von Donnerstag auf Mittwoch
Kaiſers Geburtstag verlegt Es ſoll auch da nicht
ein feſtlicher Kaiſer Geburtstags Gottesdienſt gehalten wer
den ſondern ebenfalls nur eine Andacht in der gewohnten
Form Es ſteht der Beſuch zahlreicher Soldaten dabei zu er
warten Die Anſprache hat Pfarrer Faß mer übernommen
Es iſt gewiß gerade in dieſem Jahre beſonders wünſchens
wert daß wer irgend kann am Geburtstag Seiner Majeſtät
unter den Kirchenbeſuchern nicht fehle Die Bibel
ſtunde welche Mittwochs abends Rudolf Haymſtr 37 ge
halten zu werden pflegt ſoll daſelbſt erſt am 3 Februar wieder
ſtattfinden

Jn Bruno Heydrichs Konſervatorium beginnt die Kaiſers
geburtstagsfeier ſchon um 6 Uhr

Das einſame Haus die Fortſetzung des einſt mit ſo großer
Spannung aufgenommenen Detektiv Filmdramas Der Hund
von Baskerville gelangt jetzt allabendlich im Aſtoria Licht
ſpielhaus zur Vorführung Wenn man erwägt daß die wegen
Verwandtenmordes erfolgende Verurteilung Rodgers von Basker
ville richtiger Stapleton die Grundlage dieſes neuen Films
bildet auf der Stapletons Rachedurſt und ſeine ſchier un
glaublichen Machinationen gegen ſeine Feinde aufbauen dann
bekommt mon ſchon einen kleinen Vorgeſchmack von den außer
gewöhnlichen Situationen die der Film ſehen läßt Sie ſind mit
allen Mitteln der modernſten Technik dargeſtellt und da ſogar ein
Haus bald in einem See ver i bald ſich wieder oberhalb
der Gewäſſer befindet iſt es ſchon glaubhaft daß die Herſtellung
dieſes Films 70 000 Mark gekoſtet hat Die Aufmerkſamkeit der
Zu wird in jedem Augenblicke wach erhalten wenn auch
die Wahrſcheinlichkeit der Vorgänge nicht immer naheliegt Das
übrige Programm des Aſtoria Lichtſpielhauſes beſteht aus
Humoresken und Dramen die mannigfache Abwechſelung bieten
auch ſind ſehr ſchöne Schneelandſchaften aus dem Rieſengebirge
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Stadttheater Morgen zur Feier von Kaiſers Geburtsengen r und zwar nachmittags
tag finden zwei Vorſte3 t Kleiſts reußendrama Prinz von mburg bei
Preiſen von 25 Pfg bis 1,05 Mk I Parkett und abends
als Feſtvorſtellung Mozarts klaſſi per Figaros Hochzeit
der einleitend Wagners Kaiſermarſch vorangeht Am
Donnerstag abend 726 Uhr wird der Operettenſchlager
Polenblut und Freitag abend 73 Uhr die mit ſo großem

Beifall aufgenommene Oper Die luſtigen Weiber von
Windſor wiederholt werden Am Sonnabend wird der große
Klaſſikererfolg dieſer Spielzeit Hebbels Nibelungen in der
RNeuinſzenierung nochmals zur Aufführung gelangen Die
Aufführung die bereits zweimal vor ausverkauftem Hauſe
ſtattgefunden hat erfreut ſich andauernd des größten Jnter
eſſes ſo daß die Theaterleitung gezwungen war es mals
an einem Sonnabend auf den Spielplan zu ſetzen

Saalſchloßbrauerei Aus Anlaß des Geburtstages des Kaiſers
findet am Mittwoch nachmittag ein großes patriotiſches Konzert
ſtatt Für Militär iſt der Eintritt frei

Vaterländiſches Konzert im Zoologiſchen Garten Der
heutige Anzeigenteil enthält die ausführliche Ankündigung
der Vaterländiſchen Wohltätigkeitsveranſtaltung welche am
Sonntag den 31 d abends 8 Uhr im Saale des Joo
logiſchen Gartens ſtattfindet Mitwirkende ſind Die
Vaterländiſche Männergeſangsvereinigung Halle a S 1914
Lehrer und Schüler des 1 Hall Konſervatoriums und ein
Bläſer Korps vom Görlachſchen Orcheſter Die Leitung hat
Konſervatoriumsdirektor Bruno Heydrich Der Billettvor
verkauf hat begonnen

Der Verein ehem 12 Huſaren hält ſeine nächſte Generalver
ſammlung am Sonnabend abend 8 Uhr im Vereinslokal
Auguſtinerbräu ab Er beteiligt ſich zu Kaiſersgeburtstag am
Militärgottesdienſt in der Ulrichskirche

Kirchliche Nachrichten
St Norbertkirche Mittwoch den 27 Januar vorm 8 Uhr

Feſtgottesdienſt Pfarrer Nolte

Aus den Verluſtliſten Nr 132 und 133
1 GardeReferve Regiment Gren Fr Kitzing aus Langen

bogen verw Kriegsfrw Arno Klepzig aus Weißenfels gefallen
Reſ Paul Friedrich aus Eisleben verw Gren Karl Trümper
aus Hohenmölſen verm Utffz Otto Richter aus Halle verw

Jnfanterie Regiment Nr 20 Kriegsfrw Georg Eckardt aus

u terie Regandwehr Jnfanterie Regiment Rr 40 Wehrm RichardRudloff aus Kloſtermansfeld verw 9
Jnfanterie Regiment Nr 43 Kriegsfrw Albert Geſe aus

Beeſenſtedt bisher verm verw
Jnfanterie Regiment Nr 67 Kriegsfrw Paul Crongeyer

aus Eckartsberga verw
ReſerveJnfanterie Regiment Nr 71 Kriegsfrw Ernſt Ulrich

aus Kloſtermansfeld verw Kriegsfrw Artur Hauſchild aus
Pforta verw

LandwehrJnfanterie Regiment Nr 72
1 Batailleon 1 Kompagnie Offiz Stellv Alfred Spindler

aus Weißenfels verw Utffz Wilhelm Henſe aus Seeburg verw
Utffs Guſtav Säuberlich aus Nienburg a S verw Utffs Paul
Helm aus Leißling verw Wehrm Karl Sonnenkalb aus Könnern
verw Wehrm Otto Rabalt aus Deutleben verw Wehrm Otto
Erpelt aus Blankenhain verw Wehrm Karl Ulrich aus Leben
dorf verw Wehrm Albert Seidler aus Beeſenſtedt verw
Wehrm Louis Ullrich aus Giebichenſtein gefallen Wehrm Karl
Teiche aus Lieberſee verw Wehrm Artur Werner III aus
Dippelsdorf verw Reſ Martin Hornig aus Gr Wölkau verw

2 Kompagnie Utffz Wilhelm Wiegand aus Merſeburg verw
Utffs Karl Ehrhardt aus Schkölen verw Utffz Wilhelm Conrav
aus Halle verw Utffz Emil Faulwetter aus Halle gefallen
Utffs Oswald Barthmuß aus Rellſchütz verw Utffs Karl Lichten
feld aus Schadendorf verw Gefr Otto Mohr aus Rothenburg
verw Wehrm Richard Zieler aus Nehlitz verw Wehrm Herm
Schöne aus Döbrichau verw Wehrm Franz Hennig aus Wallwitz
verw Wehrm Karl Lehmann aus Kaltenmark verw Wehrm
Oskar Meyer aus Wengelsdorf verw Wehrm Emil Ehſer aus
Bitterfeld verw Wehrm Franz Röder aus Trebnitz verw Wehrm
Otto Nottrodt aus Eisleben verw Wehrm Otto Kirchner aus
Trebnitz gefallen Wehrm Friedrich Rudloff aus Halle verw
Wehrm Otto Frönicke aus Trotha verw Wehrm Guſtav Gutjahr
aus Naumburg verw Wehrm Karl Rieſch aus Löbejün verw
Wehrm Guſtav Kohlberg aus Trebnitz verw Wehrm Wilhelm
Peisker aus Wehlitz verw Wehrm Wilhelm Kloppe aus Os
münde gefallen

3 Kompagnie Utffz Wilhelm Wolff aus Torgau verw
Franz Haedicke aus Halle verw Erſ Reſ Fritz Flegel aus

Torgau gefallen Wehrm Wilhelm Kunze aus Welſau gefallen
Wehrm Franz Puppe aus Halle verw Wehrm Robert Köpel
aus Trebnitz verw Wehrm Max Böhm aus Theißen verw Gefr
Paul Knauer aus Sangerhauſen verw Wehrm Karl Tauche
aus Weißenfels verw Wehrm Otto Erge aus Wettin verw
Gefr Otto Schandella aus Oberröblingen gefallen Geſfr Otto
Deege aus Halle verw Wehrm Kurt Kießling aus Weißenfels
verw Wehrm Friedrich Katterfeld aus Nauendorf verw Wehrm
Hermann Mucke aus Kaltenmark verw Wehrm Albert Kopſch
aus Giebichenſtein vermißt Gefr Max Witzel aus Halle ge
fallen Wehrm Hermann Meuſer aus Löbejün verw

4 Kompagnie Off Stello Martin Knechtel aus Keutſchen
verw Sergt Friedrich Richter aus Wettin gef Unteroff Rich
Lauenroth aus Torgau gef Unteroff Fritz Amelang aus Wettin
verw Unteroff Alfred Leine aus Hohenmölſen verw Wehrm
Paul Henze aus Siedersdorf gef Wehrm Hugo Stritzke aus
Merſeburg gef Wehrm Friedrich Leibe aus Kroſigk gef Wehrm
Alfred Nolte aus Merſeburg gef Wehrm Wilhelm Taube aus
Merkewitz gef Wehrm Ernſt Kelm aus Eismannsdorf gef
Wehrm Otto Schöttig aus Teicha verw Wehrm Karl Moos
dorf aus Naundorf verw Wehrm Fritz Müller aus Schlettau
verw Wehrm Aug Noltze aus Nietleben verw Wehrm Otto
Oettler gus Diemitz verw Wehrm Otto Kunze aus Nauendorf
verw Wehrm Emil Kitze aus Thronitz verw Wehrm Alfred
Poſer aus Röcken verw Gefr Reinhd Barthel aus Obereichſtädt
verw Wehrm Bernhard Stephan aus Dornſtedt verw Wehrm

Far m r e verw faillon 5 Kompagnie Gefr Hermann Hörold aus
Bibra gef Gefr Otto Helmig aus Waldau verw Wehrm Paul
Böttge aus Wimmelburg verw Loſtm Paul Starke aus Döllnitz
verw Loſtm Franz Korbitz aus Trebitz verw Wehrm Martin
Bach aus Löſau verw Ldſtm Hermann Schiele aus Quenſtedt
verw Wehrm Hugo Eichardt aus Tagewerben gef Loſtm

Sriedrig Weinreich aus Thüringen verw
6 Kompagnie Wehrm Wilhelm Agde aus Zſcherben verw

Gefr Albert Hoffmann II aus Stumsdorf verw hrm Ernſt
Müller J aus Vogelſang verw

7 Kompagnie Unteroff Wilhelm Döring aus Lieskau ver
wundet Unteroff Hermann Kegel aus Hettſtedt verw Gefr
Ludwig Beyer II aus Grabſchütz verw Gefr Bernhard Mietſch
aus Annaberg verw Gefr Friedrich Matthes aus Tiefenſee verw

Fompagnie Loſtm Albert Knauth aus l verw
Loſtm Auguſt Köhler aus Gerbſtedt verw Loſtm Paul BVertram

mitteid

Jn einer Gaſtwirtſchaft am Unterberg aus Bebitz verw Loſtm Richard Knuth aus Halle verm Wehr
n Otto Winkelmann aus Giebichenſtein verw Wehrm Ottoe e e3 9 Kompagnie Wehrm Friedrich Robde aus

Reinsdorf verw Wehrm Felix Czornick aus B eld verw
Ldſtm Friedrich Dehne aus Wettin gef

Schluß folgt
m

Provinzidal Nachrichten
Ein Skandal in der Dresdner Literariſchen Geſellſchaft

Dresden 25 Jan Zu einem großen Skandal kam es
heute abend in der Literariſchen Geſellſchaft als die be
kannte Schriftſtellerin An ne n Kolb über die Begrün
dung einer Jnternationalen Ründſchau die gegen die Ver
hetzung unter den Völkern wirken ſollte ſprach Annette
Kolb die als Halbromanin bezeichnete behauptete
u in Deutſchland gäbe es Hetzblätter vom Schlage des
Matin Schon 4 war ihr Vortrag mit Unruhe auf

genommen worden Jetzt ertönten laute Proteſtrufe Der
Chefredakteur eines Dresdner Blattes unterbrach die Redne
rin und erklärte ihre Behauptung für eine Beleidigung
der ganzen deutſchen Preſſe denn es gäbe kein
derartiges Blatt in Deutſchland Der Vorſitzende erklärte
daß der Vorſtand keinen Einblick in das Manufkript der
Rednerin gehabt habe daß er ihre Aeußerung nicht billige
und er fragte die Verſammlung ob ſie die Rednerin
weiter hören wollte Dies wurde von der Verſamm
lung verneint und Annette Kolb verſchwand vom
Rednerpult

O Burgliebenau 25 Jan Wieder et Paſſage
Jnfolge des eingetretenen Froſtwetters hat ſich das Waſſer im
Ueberſchwemmungsgebiet der Elſter und Luppe ſehr ſchnell ver
loufen Die Durchläſſe auf den von hier nach Merſeburg führen
den Straßen dem Fürſtendamme und der Wallendorfer Straße
ſind zwar vom Waſſer frei doch hatten ſich ſtarke Eisanſamm
lungen gebildet die höchſtens Radfahrern und Fußgängern den
Verkehr geſtatteten Mit den Aufräumungsarbeiten iſt aber ſofort begonnen worden ſo daß geſtern bereits die Wallendorfer

Straße von rer paſſiert werden konnte auch der Fürſten
damm wird verkehrsfrei hergeſtellt

Frankleben 24 Januar Erfroren Eine dem Ar
beiterſtande angehörende männliche Perſon wurde vor kurzem
vom Gendarmerie Wachtmeiſter Köhler erfroren aufgefunden
Der Erfrorene lag in einem Graben am Wege von Frank
leben nach Geuſa Er ſtand anſcheinend im Alter von etwa
50 60 Jahren Seine Perſonalien konnten noch nicht feſt
geſtellt werden

Leipzig 23 Januar Nachrichtenſtelle Ver
luſte im Felde Seit Kriegsbeginn beſteht im Dienſtgebäude
der Königlichen Kreishauptmannſchaft Leipzig eine Nachrichten
ſtelle für Verluſte im Felde Sie hat den Zweck die unmittelbar
aus dem Felde oder durch Vermittelung des Nachweiſebureaus
des Königlichen Kriegsminiſteriums zu Dresden eingehenden oder
ſonſt bekannt werdenden Nachrichten über Verluſte im Felde mit
möglichſter Beſchleunigung und in würdiger Form zur Kenntnis
der Angehörigen zu bringen auch Auskünfte aller Art auf münd
liche und ſchriftliche Anfragen über Angelegenheiten der im Felde
Stehenden zu erteilen insbeſondere Adreſſen feſtzuſtellen auch den
Verkehr mit Verwundeten und Gefangenen zu vermitteln und
Nachforſchungen nach Vermißten Verwundeten und Gefangenen
durchzuführen endlich den Familien der im Felde Gefallenen ein
von Max Klinger entworfenes Gedenkblatt unentgeltlich zu
widmen Ebenſo werden Ermittelungen über Zivilperſonen an
geſtellt die im Feindesland vermißt oder interniert ſind Mit
der Nachrichtenſtelle iſt eine Auskunftsſtelle über die in Lazaretten
Geneſungsheimen uſw untergebrachten verwundeten und er
krankten Krieger verbunden Dieſe Nachrichtenſtelle wird aus
allen Teilen Sachſens und den angrenzenden Staaten in der
letzten Zeit aus dem ganzen Deutſchen Reiche ſtark in Anſpruch
genommen Während der abgelaufenen Kriegsmonate ſind reiche
Erfahrungen und ein umfangreiches Adreſſenmaterial geſammelt
worden ſo daß über alle irgendwie einſchlagenden Fragen Aus
tunft gegeben werden kann Ein mit großer Mühe hergeſtelltes
Regiſter über die deutſchen Verluſtliſten ermöglicht eine ſchnelle
und gewiſſenhafte Einſicht der ſämtlichen Verluſtliſten

Cölleba 25 Jan Jn der jüngſten Stadtver
ordnetenſitzung wurden dem Geheimrat Dr Kalkoff
der dem Kollegium nunmehr 25 Jahre davon 15 Jahre als
Vorſitzender angehört mancherlei Ehrungen zuteil Be
ſchloſſen wurde die eingezogenen Mannſchaften und Unter
offiziere des Beurlaubtenſtandes des Landſturms und der

rſatzreſerve mit einem Einkommen unter 3000 Mark auch
von der Gemeindeſteuer zu befreien

n Weißenfels 25 Jan Tödlich verunglückt Der
Arbeiter Kopp aus Runthal ein Familienvater verunglückte auf
den Erdwachswerken in Oberwerſchen indem er von ausſtrömen
den Gaſen betäubt wurde Er wurde ſpäter tot aufgefunden

Camburg 24 J er Einer fürſorglichenGattin erfreut ſich ein Landwehrmann aus einem Dorfe
auf dem rechten Ufer der Saale Da er zum Frühkaffee
mürben Kuchen ſchätzt hat ihm ſeine Eheliebſte täglich ein
ſolches ſüßes Päckchen ins Feld geſchickt nach ihrer eigenen
Ausſage bis jetzt 89 Selbſtverſtändlich iſt das ein Unfugder die öffent ichen zen verletzt Erſtens ſollte die
Feldpoſt nicht in dieſer unſinnigen Weiſe in Anſpruch ge
nommen werden und zweitens liegt darin eine Vergeudung
des Weizenmehles

Jena 24 Jan Keine ausländiſchen Zeitungen
Jn der Leſehalle dürfen jetzt auf Anordnung des Generalkom
mandos in Kaſſel ausländiſche Zeitungen und Zeitſchriften ſo
wohl die aus feindlichen als auch neutralen Ländern nicht mehruusgelegt werden Nur die Zeitungen unſerer Verbündeten
können dort noch geleſen werden

Dresden 23 Januar Das Schlachten der Oſterlämmer Die Fleiſcherinnung beſchloß beim Kgl ſchen
Miniſterium des Jnnern zu beantragen daß zur Hebung der
Schafsucht in dieſem Jahre das Schlachten der Oſterlämmer ver
boten werden möge

Halliſcher Marktbericht
vom 16 Januar 1914

Bericht
der FleiſchpreisNotierungskommiſſion am ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofe zu

Halle a d S
Bezahlt wurde am Montag den 25 Jannar 1915

1 für 50 kg Fleiſchgewicht

Ochſen höchſter Preis J 76 Mknie reis I i 7 7 7 7Sutten eder Pege z 2
nie r ue reisKühe e reis

e
Zungrinder Preis

edrigſter Preis
Kälber 1 Maſtkälber höchſter Preis

niedrigſter Preis
2 Saugkälber höchſter Preis

niedrigſter Preis
häufigſter Preis

Schafe 1 Lämmer und Maſthammel
niedrigſter Preis

2 Schafe höchſter Preis

niedrigſter Preis 77häufigſter Preis 812 für 50 kg Schlachtgewicht
Gewogen und bezahlt werden nur die beiden Körperhälſten einſchließlich

des Schmeeres unter unentgeltlicher J des ſogenannten Krames
Geſchlinge Magen Darm Mittel und Blut

chweine höchſter Preis 2miedrigſter Preis 88häufigſter Preis 99
m 7Z

Geſchäftsverkehr
Eine Bombe als Volltreffer Nicht aus einem Zeppelin oder

einem Flugzeug geworfen nicht Schrecken und Verwüſtung ver
breitend ſondern hellen Jubel auslöſend ſchlägt die neue kleineTee Bombe aus der rühmlichſt bekannten Marke Tee
lanne überall ein Ein feines blitzſauberes Batiſtſäckchen mit
einem Schnürchen verſchloſſen enthält eine Miſchung aus zer
mahlenem Tee und Zucker und dient nicht nur als Behälter ſon
dern auch als Teeſieb Die Bombe wird wenige Minuten in
kochendes Waſſer gehängt und ergibt im Handumdrehen bis zu
einer Literportion köſtlichen aromatiſchen geſüßten Tee gold
kiar trinkfertig Es iſt ein wahres Vergnügen dieſe ſo einfache
und doch ſo ſinnreiche kleine Bombe anzuwenden und bei der
außerordentlichen Billigkeit von nur 10 Pfennigen für ein Stück
im ſauberen Pergamentbeutel wird ſie namentlich als Liebes
gabe für unſere jetzt ſo ſehr nicht nur unter den furchtbaren Stra
pazen ſondern auch unter Kälte und Näſſe leidenden tapferen
Krieger hochwillkommen ſein denn bekanntlich wirkt nichts er
wärmender und belebender als guter Tee in ſchnellſter ein achſter
Zubereitung Die echte Tee Bombe iſt in allen einſchlägigen
ſoliden Geſchäften erhältlich ſollte wider Erwarten einmal ver
geblich r gefragt werden weiſt die Herſtellerin die bekannte
TeeJmport Firma R Seelig Hille Dresden ſofort
die nächſte Bezugsquelle nach

rr Sreren 5Hangdel Gewerbe und Verkehr
Veſſere Ausſichten für die Erneuerung des Kohlenſyndikats

Die Ausſichten n die Erneuerung des Kohlenſyndikats ſind dem
Lok Anz zufolge als günſtig zu bezeichnen Es ſind noch

Meinungsverſchiedenheiten bezüglich der Hüttenzechenfrage zu
überwinden Man glaubt aber daß ſich mit den in Betracht
kommenden Zechen eine Einigung wird erzielen laſſen Zu den
letzteren gehört auch die Bergbaugeſellſchaft Concordia welche bis
zur letzten Sitzung wegen der Verbrauchsbeteiligung mit dem
Syndikat noch nicht einig geworden war Höchſtwahrſcheinlich
werden aber dieſe Schwierigkeiten in der am 8 Februar ſtatt
findenden Sitzung des engeren Ausſchuſſes beſeitigt werden Die
Zeche Viktoria wird wohl außerhalb des Syndikats bleiben weil
es nicht möglich geweſen war allen Intereſſen gerecht zu werden
Vorausſichtlich wird dieſe Zeche aber mit dem Syndikat einen
Vertrag wegen Verkaufs ihrer Erzeugniſſe abſchließen Gegen die
Gewerkſchaft Langenbrahm wird man wegen des vorgenommenen
Vorverkaufs klagbar vorgehen Jn der Sitzung vom vergangenen
Sonnabend kam einſtimmig die Meinung zum Ausdruck daß man
das Syndikat auch ohne Langenbrahm bilden werde zumal dieſe
Zeche über eine im Vergleich zu anderen Bergwerken verhältnis
mäßig geringe Lebensdauer verfüge Jn beteiligten Kreiſen
nimmt man an daß am 8 Februar der Syndikatsvertrag von der
weitaus größten Mehrzahl der Zechen unterzeichnet werden wird
Sollten einige Zechen fernbleiben ſo wird daran die Erneuerung
des Syndikats wohl kaum ſcheitern

S Schomburg und Söhne Porzellanfabrik in Berlin Der
Abſchluß für 1913/14 ergibt nach Abſchreibungen von 86 807 i V
156 845 Mark einſchließlich des Vortrags einen Reingewinn von
61 108 i V 230 916 Mark Davon ſollen wieder 1500 Mark
für die Talonſteuer verwendet und 20000 Mark zur Schaffung
einer Kriegsreſerve verwendet werden Ueber die Verwendung
des Reſtes ſoll die Generalverſammlung Beſchluß faſſen Jm
Vorjahre wurden nach 56 000 Mark weiteren Rückſtellungeèn u a
126 Proz Dividende verteilt und 30 883 Mark vorgetragen
Ueber die Ausſichten ſchreibt die Verwaltung Die Betriebe
unſerer beiden Fabriken werden zurzeit mit den uns noch zur Ver
fügung ſtehenden Arbeitern aufrecht erhalten und wir ſind für
die nächſte Zeit genügend mit Aufträgen verſehen doch kann augen
blicklich noch nicht geſagt werden ob ſich nicht eine vorübergehende
weitere Einſchränkung eines unſerer Betriebe notwendig macht

Ammoniakſyndikat Die Verhandlungen zur Bildung eines
Ammoniakſyndikates für Oſtdeutſchland ſind vorläufig unterbrochen
worden und ſollen erſt wieder nach Friedensſchluß aufgenommen
werden Ueber das Geſchäft in der deutſchen Ammoniakinduſtrie
wird von fachmänniſcher Seite berichtet daß der Avſatz außerordent
lich lebhaft iſt Die Vorräte und die erzeugten Mengen reichen
aber nicht aus um den Stickſtoffbedarf zu decken Durch das Ausbleiben des Chiliſalpeters iſt man jetzt faſt ausſchließlich auf Am
moniak angewieſen Die Preiſe in der Ammonigkinduſtrie regeln
ſich nach den vom Bundesrat vereinbarten Höchſtpreiſen

Die Rauchwarenfirma Joſeph Vorhaus in Leipzig iſt in Kon
kurs geraten Der Status liegt noch nicht vor doch werden ſehr
bedeutende Paſſiven angenommen Stark beteiligt ſind Leipziger
Banken

Flussschiftahrt aut der Saale
Halle a 25 Januar Altgeteilt von der Reedoerei

clor Saale Schifter Akt Gesellschatt Halle Angekommoen ist
Eiltrachtdampfer Mersoburg mit atüekgut von Hamburg und
Lubdeehk
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Amtliche Bekanntmachung
Die Aufnahme der ſchulpflichtigen Kinder in den hieſigen ſtädtiſchen Mittel und evangeliſchen Volksſchulen

ſindet Montag den 8 Februar d Js ſtatt
I Mtteſſchelen

Lutſenſchule Müdchen in der Gr Steinſtraße9 eher Rektor KrönerAufnahmen nachmittags von 5 ubr im Rektorzimmer

v KnabenMittelſchule in der Kloſterſtraße
lvorſteher Rektor Loen 2 Uhr in der Turnhalle der

ſenſch eDie Klaſſen der e nd z Zt im Gebäude der
chule an der Gr nſtraße untergebracht

tekindſchule re e Knaben und Mädchen in
er FriedenſtrSchulvorſteher Rektor Se Maennel

Aufnahmen nachmittags von 5 Uhr in Zimmer 35 37
d Martinſchule KnabenMittelſchule in der Charlottenſtraße

Schu lvorſteher Rektor Penſeler
Aufnahmen uahhmittags von 5 Uhr in der Aula

o Torſchule Mitte ch für ſehen und Mädchen in der

Luiſenſch

raße
Schulvo ektor Becken Knaben ahnte von 5 Uhr im Lehrer

et J 49 Mädchen ittags von 5 Uhr im Rektor
mmer Nr 51

Bezüglich der Grenzen der einzelnen Mittelſchul Bezirke wird
folgendes bemerkt

Die Bezirke der Luiſenſchule in der Gr Steinſtraße und der
Kloſterſchule werden im Rorden begrenzt von der Lafontaine

indel henzollernſtraße Pauluskirche Die Kinder ausieſen Straßen und dem nördlich davon gelegenen Stadtteile gehören zum der Wittekindſchule
Die ſüdlich dieſer ehe bis Mansfelder TalamtRathaie r und Krauſenſtraße i enen Stadtteile ge

hören zur erſchule und r ausſchlie R dieſer Straßen
Die via elderſtraße die Talamt athaus Hagen und

h ie die dieſer Straßen belegenen Stadt
teile bis zur Herrenſtraße einſchließlich des Paradiesviertels
die Glauchaerſtraße zum Steg Mittelwache Gommergaſſe
Moritzzwinger Mauerſtraße Neue Promenade Schlippe Süd
ſtraße und die öſtlich von der Südſtraße gelegenen Straßen und
Straßenteile der Streiber Bernhardy Rudolf Haymſtraße die

h die Raffinerieſtraße gehören zum Besirk der Martin
uleDie füdlich des zuletzt genannten gFtraßenzuges gelegenenStadtteile bilden den vett der Torſchule

Der Bezirk der Luiſenſchule reicht im en bis einſchließlich
Mansfelder und Herrenſtraße Moritzzwinger Neue Promenade
Königſtraße und dem in der Verlängerung er letzteren liegenden
Teile der W wr traßeDie etzt enannten Straße s gelegenen Stadt
teile bilden den 5 er T benzuges geles

welche ern 1915Dieeinigen Sch und nesvon der Wleghet nach der Rittelſchule umgeſchult werden

ſollen ſind gleichfalls am 8 Februar d Js dem betreffendenMittelſchulrektor anzugeben

II Evangeliſche Volksſchulen
a Alte Volksſchule Neue Promenade Knaben und Mädchen

Schulvorſteher Rektor Hermann Hagſe
Aufnahmen Knaben nachm von 5 Uhr in Zimmer 3 Erd

geſchoß Mädchen nachm von 5 Uhr in Zim 12 Erdgeſchoß
b NReumarttr Hermannſtraße KnabenSchulvorſteher Rettor Stock

Aufnahmen nachmittags von 5 Uhr in Zimmer 29
e Neumarktſchule Hermannſtra e Mädchen

Schulvorſteher Rektor Graefe
Aufnahmen nachmittags von 5 Uhr in Zimmer 30

d Glaucha chul Taubenſtraße Knaben
Schulvorſteher Rektor Roth

Aufnahmen vormittags von 86 1116 Uhr in Zimmer 29
Mädchenſchule

e Glauchaſchule e trahh MädchenSchulvorſteher Rektor Georg Sommer
Aufnahmen nachmittags von 5 Uhr in Zimmer 29

Schillerſchule Leſſingſtraße Knaben und Mädchen
Schulvorſteher Rektor Karl Sommer

Aufnahmen Knaben nachmittags 97 5 Uhr in Zimmer 3
Schulgebäude an der Schillerſtraße Mädchen nachmittags von

5 Uhr in Zimmer 4 daſelbſt
g Johannes Liebenanerſtraße Knaben

Schulvorſteher Rektor Rudolph
Aufnahmen nachmittags von 5 Uhr in Zimmer 4

Johannesſchule Liebenauerſtraße Mädchen
Schulvorſteher Rektor Schulze

Aufnahmen nachmittags von 5 Uhr in Zimmer 1i Weingärtenſchule Vollhergerweg Knaben und Mädchen

Schulvorſteher Rektor Ernſt Haaſe
Aufnahmen nachmittags von 5 Uhr in Zimmer 1 und 4

k Frieſenſchule Frieſenſtraße Knaben und Mädchen
Schulvorſteher Rektor PanſegrauAufnahmen admtetage von 5 Uhr in der Schulbaracke

Talamtſchule Dreyhauptſtraße KnabenSchulvorſteher Rektor K dappert

Aufnahmen nachmittags von 5 Uhr in Zimmer 3
m Talamtſchule d ptſtr a Mädchen

Schulvorſteher Rektor SchunkeAufnahmen nachmittags vor 5 Uhr in Zimmer A

m Gtebi den für Knaben Gr BrunneuſtraßeSchulvorſteher Rektor Schneider
Aufnahmen nachmittags von 5 Uhr in Zimmer 1 Schul

haus Gr Brunnenſtr

Die Klaſſen der Wer e für Knaben ſind z Zt
im Gebäude der Giebichenſteinſchule für Mädchen untergebracht

t eiedige i l ädchen Friraſtrab
o e Clrle ter KämmerAufnabmet vormittags von 2810 12 Uhr in 4

Schulhaus hre 75
p Trothaſchule C z eaehexgſtrahe Knaben und Mädchen

ulvorſteher Rektor BrinkmannAufnahmen m nachmittags von 5 Uhr im u

bergſtraße 90
4 Eröllwitzſchule u r Wers Knaben und Mädchen

ulvorſteher Rektor HellmuthAufnahmen nachmittags von 5 Uhr im Zimmer 2 im
Schulhauſe Schulberg 19a

r Huttenſchule Huttenſtraße Knaben und Mädchen
Schulvorſteher Rektor Tietſch

Aufnahmen Knaben nachmittags von 5 Uhr im Zimmer
68 im Schulhauſe Torſtraße 13/14 Mädchen nachmittags von 2
bis 5 Uhr im Zimmer 69 im Schulhauſe Torſtraße 13/14

Die Klaſſen der Huttenſchule ſind zurzeit im Gebäude der
Torſchule untergebracht

s Schule Freiimfelde Feriinſe dere Knaben u MädchenSchulvorſte er Rektor Seidenſtücker
Aufnahmen nachmittags von 5 Uhr im Zimmer 6
Zu welcher Volksſchule die einzelnen Straßen gehören geht

aus dem nachſtehenden Verzeichniſſe hervor
Schulpflichtig iſt jedes Kind welches bis zum 30 Juni 1915

ſechs Jahre alt wird
Kinder welche in den Vorjahren zurückgeſtellt worden ſind

müſſen am 8 Februar 1915 erneut angemeldet werden
Kinder die im Jahre 1915 nach dem 30 Juni 6 Jahre alt

werden können nicht in dieſem ſondern erſt im nächſten Jahre
in die Schule aufgenommen werden

Bei der ad ſind vorzulegenDer mein und der Taufſchein bei den ungetauften
Kindern an Stelle des letzteren die G jeburtsurkunde

Es wird auf folgendes beſonders auſ werlſeg gemacht Die
Kinder deren rechtzeitige r Wey eibt werden derSchule zwangsweiſe zugeführt werden Wenn die ichirti hig
Kinder bei den betreffenden Herren Rektoren fürBereits im voraus angemeldet worden ſind iſt eine J
Anmeldung an dem oben bezeichneten Tage nicht erforderli
Anträge auf Zurückſtellung ſchulpflichtiger Kinder vom Schubeug wegen r ankheit ſind bei der Schuldeputation einzurei

enn Kinder an einem Sprachfehler leiden iſt bei der An
meldung darauf hinzuweiſen

Kinder mit ſtärkeren S rachfehlern ſollen beſonderen Klaſſen
überwieſen werden damit ſie von Lehrern unterrichtet werden
welche mit der Bekämpfung der Sprachfehler vertraut ſind ar
dieſem Zweck werden auch im Schuljahre 1915 drei Klaſſen für
Kinder mit Sprachgebrechen eingerichtet werden und rn rden Nordbezirk in der Schule an der Sermannſtrahe für den Süd
bezirk in der Schule an der Neuen Promenade und in der Jo
hannesſchule

Halle im Januar 1915
Der Magiſtrat Schuldeputation

Verzeichnis der Straßen mit Angabe ihrer Zugehörigkeit zu den einzelnen Schulbezirken
Ae B Alle Belkeſchule an der Neuen Promenade Neum Reumarttſchule in der Hermannſtraße Glaucha Glauchaſchule in der Taubenſtraße Sch Schillerſchule in der Schiller und e Joh
S in der aße Weing Weingärtenſchule amGr und in der S S Cröllw Cröllwitzſchule
Adolf Gieb Donnersberg CEröllwm t 9 48 Dorotheenſtraße Frie

Die übrigen Num Dreyhauptſtraße Talamte S Geb Dryanderſtraße Alte V
Albert Dehneſtraße Frie Dzondiſtraße Frie
Albert Schmidtſtraße Glaucha Echſteinſtraße Weingm lö 27 46 Eichendorff ſaß GiebNeum ev übrigen Num Elſäſſerſtraße Cröllw

Erne GiebErnſt Moritz h Sch
merne S w

Iſt Gieban S a e GVieb
Arie eſtraße u ehe SieAuguſtaſtraße Frie ngee Fieb

Fiſcherplan Glauchae eam S Trothe Vneu r n ranckeſtraße Alte V
n Alte V a enweg Frieh Tal an h m iimfreiimfe a ree ether h oh Freudenplan S l
e bis Hu n Sriedrichſtraße NeumBeeſenerweg e t Reum

Fleiſcherſtraße Neum
Flottwelſſtraße S
Flutgaſſe Talam
Forſterſtraße rieFrancke la z

Bel t röllw rieſenſtraße Frie
Bergſtraße Reum tBerlin a Alte V e Tr Sch

traße Cröllw
ln S geſgte V St tental TalamtBerline Frie belsbergerſtraße GiebBernbur S Neum Galgenber W Gieb

Bernhardyſtraße Gartenſtraße GiebBertramſtraße Glaucha Geiſtſtraße Neum
lag g S e Georgſtraße Neum

r Gerberſtraße Glauchar e Germarſtraße FrieBlücherſtraße un V Geſeniusſtraße Weing

See en n war GiebBlument Gimritz TalamtHolte z Gigzchaerſtr i 68 79 zu
Zeuge e in Glaucha Wein übrigen Num

rweg mern zuBee S Tdtha mee Gieb
erſt r Göbenſtraße Sch

Goetheſtraße ScheZran y5 Götſcheſtraße Trotha
Breiteſtra Gommergaſſe Glaucharuckdorfer aße a Goſe re e große Gieb
Brüderſtraße e ine GiebBrrr g Gieb Go tezaderſtraße Frie
Brunnenſtr ws Gieb Gräfeſtraße JohBrunoswarte Glaucha Graſeweg TalamtSie a ans V Grimmſtraße Freiimf
Bülowſtraße Grünſtraße FrieBüſchdorferſtraße Freiimf Gütchenſtraße Sch
Buga bagenſtrahg Hutt Güterbahnhof Freiimf
Burgſtra Frſt32 ertzbergplatz JohCalvinſtraße Guſtav etgherß tr Jph
Canenager Weg Freiimf Gutjahrſt h Talam

ckebornſtraße Talamt
ändelſtraße Neum
fenſtraße Talamt

S S JohCecilienſtraße Sch
Charlottenſtraße Frie

Böllbergerweg Free Frieſenſchule in der Frteſenſtraße Talamt
in Cröllwitz Trotha e in Trotha

n S Glaucha Lettinerweg Cröllw
irtenſtraße Glaucha Liebenauerſtr RanniſcherplatzSee Joh bis Turmſtraße Joh3 Wzaliernſgage Sch Turmſtraße bis Huttenſtraßeweg Cri ſiw
olaſeebe Sch Hutt

Lilienſtraße Glaucha
lzplatz Glaucha Lindenſtraße 14 79a 84 zu

SHordorferſtraße Frie Joh Die übrigen Nummern

3 t zu AlteWe l von BVöllberger Zothringerſtrahe Cröllw
bis d gerſtraße Luckengaſſe NeumWeing von Röpzigerſtraße dige Weing

bis Merſeburgerſtr Hutt Ludwig achererſttage 28 59

r 3 Glaucha z Neum Die übrigenägergaſſe Neum ummern zu SchSee Neumhuſtraße FrieJentzſchſtraße Neum
Johanneskirche a Joh
Whannespiaß Joh

Luiſenſtraße Frie
Lutherplatz Hutt
Lutherſtraße Hutt
Lützenerſtraße Job

Jonasſtraße Liebenauer bis n net v r
Lutherſtraße Joh Die r Frieübrigen Nummern Hutt Mansfelderſtr Talamt

Julius Kühnſtraße Freiimf Margaretenſtraße Frie
Kabelhäuſer Cröllw Marienkirche a Talamt
Kaiſerſtraße Sch Marienſtraße Frie
Kaiſerplatz Sch 5Kanzleigaſſe z Makl Talg
Kapellengaſſe Neum Marthaſtraße Neum

3326 zu artinsberg Frie
eum zu Sch an FrieKarzerplan Frie Mauerſtrafhe GlauchaKaulenberg Neum Maybachſtraße Joh

Keferſteinſtraße a Mecdelſtraße FrieKellnerſtraße Glaucha d Johre Alte V e 8 161 170Kirchtor am Neum u Alte 45 u 125 160Klausberg am Gieb J Joh 46 124 zu Hutt
Klausbergſtraße Gieb Meteritſſtraße Talamt
glausſtr große TalamtKlausſtr fand Talamt T a henden Talamt Mötzlicherſtraße Trotha
Kloſterſiroße deum WMoltkeſtraße Gieb
Khilgſtrabe 23 73 93 zu Moritzkirche a d c ar t

reAlte V Die übrigen NRum Morihwinger Vleucha
Moriſtraße Trotha
Mozartſtraße Gieb
Mühlberg Neum
Mühlgaſſe Neum
Mühlpforte Talamt
Mühlweg Neum
Neugaſſe Talamt
RNeumarktſtraße Reum

mern zu Joh
Königsberg Gieb
Königsplatz Alte VKörnerſtraße Gieb
Köthenerſtraße Trotha
Kohlſchütterſtraße Gieb
Krauſenſtraße Frie
Krondorferſtraße Freiimf
Kronprinzenſtraße Sch

traße Frie Neunhäuſer Talamtler Saltrabe S alämt Nickel Hoffmannſtr Joh
gn Alte T Nikolagiſtraße Talamt
Kurallee Gieb Niemeyerſtraße Alte VNordſtraße Cröllw

Oleariusſtraße Talamt
Oppinerſtraße Trotha

endorferſtraße Joh

Kurtürſten raße M

a S aKut Talamt
Packhofgaſſe Talamth WLafontaineſtr um Paradeplatz NeumLandsbergerſtraße Freiimf hart e Frie

Landwehrſtraße Alte V ul Riebeckſtraße Hutt
gang Glau Peſtalozziſtraße GiebLauchſtedterſtraße utt Petersbergſtraße Trotha
Laurentiusſtraße Neum Jigg Talamt
Leipziger Chauſſee alte Pfännerhöhe John t zu Joh 18 25 zu Plereſtrabe Trotha

an Trotha

wröllwitzerſtraße Cröllw enſtraße FrieDachritzſtraße Mum alberſtädterſtraße FrieDelitzſcherſtraße Freiünf r itraße Talamt
Senererae nach Fri nfſack Talg

auer traße e Harraad L übrigen Nummern ras e Weile
arzDeyboldsgaſſe Gragha dwi rahe Frie

Dieskauerſtraße einrichſtraße NeumDittenbergerſtr nriettenſtraße ReumDen ſtraße Er erbartſtraße Fetimf
Talamt erderſtraßemm Talamt

ar

Talamtſchule in der Dreyhauptſtraße Gieb Giebichenſteinſchule in
Zutlenſchul in der Huttenſtraße Freiimf Fretimfelde in der

7

Sternſtraße Alte V
Streiberſtraße Alte V
Südſtraße 4 u 61 65 zu

Alte V Die übrigen Num
mern zu Joh

Talſtraße Cröllw

Pulverweiden S Flaucha

Raffinerieſtraße Joh
Rainſtraße Gieb
Ranniſcheſtraße Glaucha
Rathausſtraße Talamt
Ratswerder Glaucha
Reichardtſtraße Gieb Tabora TalamtReideburgerſtraße Freiimf Taubenſtraße Glaucha
Reilſtraße Gieb Thielenſtr früh am BahnRichard Wagnerſtraße Gieb u Alte VTholuchſtraßze Weing

maſiusſtraße u 47
zu Alte V 46T getan Joh

Riebeckplatz FretimfRiedelſtraße Futt
Ritterſtraße TalamtRiegel S Talamt
Robert Franzſtraße Talamt
Röderberg Gieb Tiergartenſtraße früh Hubert
Röntgenſtraße S Wange ſtraße GiebRöpzigerſtraße von Torſtraße Töpferplan Friebis Luthentrafe zu Weing Torſtraße 12 e Joh

von der Lutherſtraße an zu 13 17 41 53 zu laucha

Hutt 18 40 zu WeingRöpzigerweg Hutt Triftſtraße Gieb
Pöſerſtraße S Trödel TalamtRoonſtraße Gieb Trothaerſtraße TrothaRo ehe Gieb Tuchrähmen Talamt
n bachſtraße Hutt Turmſtraße Lindenſtra
Roßplatz Frie Liebenaue trgeRudolf Haymſtraße Joh Liebenauerſtraße bis

ſtraße HuttSaalberg WeingSaaleſtraße Trotha a SchSaalwerderſtraße Trotha le h e Alte V

utten

Saalſchloßſtraf ße GiebSagisdorferſtraße Freiimf Ulrichſtraße Croße 18 49San Talamt e zu Talamt 19 48
ſ Talamt zu NReumn r r Ja fie Ulrichſtraße kleine 410 28

Sandberg kleiner Frie bis 38 zu Talamt 11 27 zu
Scharre ſtraße Neum Reum
Scharnhorſtſtraße Sch Univerſität an der Neum
Schillerſtra UAnterberg Neumn melſtahe S u Unterplan Weing

lamm P lamt Vereinsſtraßen 2
Weing Viehhofſtraße Freiimf

Schleifweg Gieb Viktoriapla SchS Reum de SchSchleuſenſtraße Trotha Viktor Scheffelſtraße Sch
Neum Volkmannſtraße Frieloßberg

Schloſſerſtraße Hutt Pauſe große Reum
S e große Reum Wallſtraße len ReumSchloßgaſſe lein Neum WaſſerwegSchmalegaſſe Talamt e erwerk Tieita Trotha

r traße Alte V egheiderſtrahe Weingiedſtraße Hutt Wehen Reum
önitzſtraße Joh
ilershof Talamt

S raße GlauchaS berg Cröllw
ſtraße Neums wemme a Talamt
ebeſtre e Ha

traße

Telnben Cröllw
Weinbergsweg Cröllw

S Demg
eſtraße Hueher e Cröllw

Werdergaſſe Glaucha
Wettiner en Neum

tWettineSeele d a W WielandſtraßeTrotha ie übrigen Rum Wieſenſtraße reicht

mern Gieb Wilhelmſtraße 7 29 49 zSemmlerſtraße Weing Reum 89 28 zu SchSeydlitzſtraße Gieb Witteſtraße Weing
ienſtraße Sch Wittekindſtraße Giebperlin vberg Talamt Wörmlitzerſtraße

Stgeirehe Neum Wörthſtraße Cröllw
a Talamt rei Wolſfſtraße Johadtgutweg WeingStaudeſtra e Yorkſtraße Gieb

Glaucha s Talamteinbo zgae Talamt enterſtraße Talamt
teinmü Neum eppelknſtraße SchSteine a gut tetenſtraße Gieb

ge be braße Alte V Platanenſtraße Giebzie ergaſſe Neum Poſadowskyſtra e Joh
See e Weing PoſtſtraßeLeopold traße Gieb J lers Berg u
Lerchen I whe BGlaucha rinzenſtraße Alte V

romenade alte Reum
CErölloo Promenade neue Alte V

Steinſtraße tleine intsgartenſtraße Frie
Steinweg e GlauchaS a Jod
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Amtliche Brkannlmachnngen

BVekanntmachnng
Auf Grund des S 8 des Stellenvermittler Geſetzes vom 2 Juni

1910 ReichsGeſetzbl S 860 beſtimme ich
1 Den gewerbsmäßigen Stellenvermittlern iſt jede Vermitte

lungstätigkeit für Ausländer die im Jahre 1914 als land
wirtſchaftliche Arbeiter oder als Dienſtboten in landwirt
ſchaftlichen Betrieben tätig geweſen ſind oder eine ſolche
Beſchäftigung ſuchen bis auf weiteres verboten

2 Dieſe Anordnung tritt ſofort in Kraft
Berlin W 9 Leipziger Straße 2 den 31 Dezember 1914

Der Miniſter für Handel und Gewerbe

Vekanntmachung
Eine heute erlaſſene Bundesrats Verordnung beſtimmt
Die Abgabe von Weizenmehl Reggenmehl Hafermehl und

Gerſtenmehl im geſchäftlichen Verkehr iſt in der Zeit vom Be
ginne des 26 Januar bis zum Ablauf des 31 Januar 1915 ver
boten Richt verboten ſind Lieferungen an Behörden öffentliche
und gemeinnützige Anſtalten Händler Bäcker und Konditoren

Zuwiderhandelnde Geſchäfte können geſchloſſen werden
Halle den 26 Januar 1915

Die Polizeiverwaltung

Vekanntmachung
Aus Anlaß der bevorſtehenden Feier des Geburtstages Sr

Majeſtät des Kaiſers und Königs wird darauf hingewieſen daß
das Schießen mit Feuergewehren hiermit ſind auch Piſtolen
jeder Art gemeint und das Abbrennen von Feuerwerkskörpern
ohne polizeiliche Genehmigung nicht geſtattet iſt Das gleiche gilt
von der Abgabe von Sprengſtoffen zu denen auch Feuerwerks
körper gehören an Perſonen von denen ein Mißbrauch zu be
fürchten iſt insbeſondere an Perſonen unter 16 Jahren Zu
widerhandlungen können mit Geldſtrafe bis zu 150 Mk oder mit
Haft beſtraft werden Den beteiligten Gewerbetreibenden und
Händlern ſowie den Eltern und Angehörigen jugendlicher Per
ſonen wird nahe gelegt die Vorſchriften genau zu beachten Die
immer mehr um ſich greifende Unſitte insbeſondere ſogenannte
Schwärmer Fröſche Kanonenſchläge uſw auf öffentlichen Straßen
und Plätzen abzubrennen hat die Notwendigkeit ergeben jede
Uebertretung e zu beſtrafen Auch haben die Täter

abgeſehen von körperlichem Schaden den ſie bei etwaigen Un
glücksfällen ſelbſt erleiden können unter Umſtänden erhebliche
Laſten zu gewärtigen wenn ſie von den Verletzten ſchadenerſatz
pflichtig gemacht werden

HSalle den 23 Januar 1915
Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Unter den Rindviehbeſtänden der Gutsbeſitzer Johannes Teich

nann Artur Avitzſch Schumann in Cursdorf und der Landwirte
Ehrhardt Horn Ernſt Dornbuſch Oswald Bagerig und Oskar
Jurſch in Ennewitz iſt die Maul und Klauenſeuche amtstierärzt
lich feſtgeſtellt worden Die verſeuchten Gehöfte bilden jeder für
ſich einen Sperrbezirk

Halle den 25 Januar 1915
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Die Polizeiverwaltung
Bekanntmachung

Behufs Fortſetzung der Kanalarbeiten wird die Straße Plan
zwiſchen e und Götſcheſtraße vom 26 d Mts ab auf
etwa 14 Tage für den Fahr und Reitverkehr geſperrt

Halle den 26 Januar 1915
Die Polizeiverwaltung

Bei der Güterabfertigung hierſelbſt werden am
Mittwoch den 27 d Mits dem Geburtstage Sr
Majeſtät des Kaiſers und Königs

Frachtgüter
T bis ver et angenommen zent ageliefert die Annahme 33 ei derund Auslieferung der Eilagüter Eilgqut
abfertigung dagegen erfolgt unbeſchränkt wie an
Wochentagen

Halle Saale den 25 Januar 1914
Vorſtand des Königl Eiſenbahn Verkehrsamts

Synagogen Gemeinde

W

Georg AndrFernruf 1797

brin den
billigen Verkauf und bittet um
Die Preise sind netto bis 15 Februar

Sommer Paletot s 50 55 60 Mx Beinkleider

feine Herrenschneiderel
össten Teil seines Warenlagers zum

tigen Zuspruch

Sommer od Winteranzug Winter Paletot 60 65 70 75 K

Reinwolene
Flanell Hemden

Flanell Hosen
empfiehlt

als beste und wärmste
Unterkle dung
mintär

sehr preiswert
15 18 21 24 M H Kehnoeo Nachfolg

Halle a Gr Steinstrasse 84

ug

Inventur

Husperßauf

Louis Böker
Luxus und Bedarf Leipzigerstr 7

Auscerceyhnin billge Prefve

Diese Woche besonders

r Se

PRodelschlitten
ausprobierte beste Fabrikate
zu besonders bliligen Preisen

C F Rifter
Leipzigerstrasse 90

c
C

Ersehnt und mit Jubel begrüsst als Liebesgabe
im Felde Hoch willkommen der Hausfrau

Im Handumdrehen erhält man durch Einhängen der Tee
bombes in siedendes Wasser eine Literportion gesühßten
köstlichen aromatischen Tee Marke Teekanne für

J 10 Pf Ueberall käuflich aber nur echt im Beutel mit
j der Bezeichnung Tee Bombe sonst gern Bezugsquellen

nachweis durch R Seelig Hille Dresden 252

Zwei verheiratete zuverläſſige

fejer des Geburtstages Sr M des Kaſsers ene Stellen
Männliche

Pferdeknechte
Mittwoch den 27 d Mits vormittags 10 Uhr Feſtgottesdienſt zur Fo 7

Der Vorſtand ſucht zum 1 P oder 1 April

Lyzeum Von E Seydlitz welch einig Erfahr i Zeichn Regiſt
RKarlistrasse 6

Anmeldungen zum neuen Schuljahr für alle 10 Klassen nimmt ar in uei Eiſenhandlun
t n gMosse Brüderſtraße 4

täglich 11 12 Uhr entgegen

Fr Gnelst Domnitz

at z bald Antr geſucht Angeb m egen monat Vergütung l geſucht Georg Temme
Delitzſcherſtraße 11

Die Direktorin Emma Seyölitz

2r Wollen Seein wirklich brauchbares Scheuerpulver haben fordern Ste aus
drücklich das echte

Hifntze Biützblanlk

5

Verdingung von 13100 Stück einzureichen Die Eröffnung der An
Anſtreichpinſeln in 2 Loſen und 4455 gebote findet am 18 Februar 1915
Stüch verſchiedenen Pinſeln in 12 vorm 11 Uhr Tempelhofer Ufer 28 i
S zu den im Angebotbogen ange Zimmer Nr 4 ſtatt Angebotbogen
gebenen Lieferfriſten Angebote ſind und Bedingungen können in unſerm
Artofrei verſiegelt und mit ent Zentrbureau Zimmer 257 eingeſehen

ender Aufſchrift bis zum 18 Fe auch von dort gegen portofreie Ein
bruar 1915 vormittags 10 an ſendung von 1,00 M und 5 Pfg

das i äg Zimmer 257 Beſtellgeld bar nicht in Briefmarken
in W 35 Schöne er bezogen werden Zuſchlagsfriſt bis
Ufer 1 4 Proben bis ſp s 16 März 1915

15 Februar 1915 an das Werk Berlin den 20 Jannar 1915

wärts geſucht Lebensl u Gehaltsanſpr od 1 Garniererin Gefl Offert unt
5687 an Rudolf Mosse

Brüderſtraße 4 erbeten
unter B Z 5690 an Rudolf Mosse B SBrüderſtraße 4 erbeten

mit guter Schulbildung event einAus

Ko nto riſt u unt dire ltriee
uverläſſige Kraft für ſofort nach aus ſof od ſpät Stellg als Direktrice

Von leiſtungsfähiger

bayer Viehgroßhandlung
wird ein Herr von gutem Charakter geſucht welcher obige Firma
bei Gutsbeſitzern einführen kann Offerten unter N W 289 an
Rudolf Mosse Nürnberg

Geſucht für beſſeres Kolonial Geſchäft und Keaſfeerbſteret

Lehrling
eiw Zeugnis Gelegenheit r tüchtigen

B T 56882 Berlin Warschauer Straße Königliche Eiſenbahndirektion Rudolf
ildung Angebote mit ſelbſtgeſchr Lebenslauf unter an

osse Brüderſtr 4 t

Mietsgesuehe V

fadrfß oder Fabrtraumn

für chemiſche Zwecke
ca 200 Quadratmeter zu mieten ev zu kaufen ge
ſucht Erforderliche Kraft ca 50 Pferde ferner Koch
dampf Kühlwaſſer und guter Kanalabfluß Schienen
anſchluß erwünſcht

Offerten unter A 1772 an die Exp d Ztg

P vermieiungen J Verpaehtungen V
43 In einem größeren Soolbad derHernhnracrür 30 I per Sachſen ſt das G

I immer Wohe Kurhaus
x Todesfalls ſo zu vermieten derweitx Beſichtigung jederzeit durch den 77 Rahere burg

verpx Hausmann Näheres bei eburnX nhuoo r e Ka Imoyer Stadtrat Thiele Merſeburg
Ceipzigerſtr 70771er et von r Wark Gute Pension

teils ſofort oder ſpäter zu ver finden Lehrlinge oder Schüler in
mieten Näheres beim Hausmann beſſerem Hauſe
daſelbſt oder Reideburgerſtraße 4 Dorotheenſtraße 4 part

x belegen 1 Oktober zu vermieten
Mehrere leichte u ſchwere

Dryanderſtraße 2

für 550 Mk 1 4 15 zu vermieten Raffinerieſtr 6 Fernruf 8043

1 4 15 an einzelne Leute zu ver arl Müller

t hre

Pult So e Kern ver
Sruanderſtraße AWſer l Wafenpferde

Langestr 27 III Etage 2 Pferde
mieten 320 Mark Brotfabrik Friedrichſtraße 32

x d 3Herrſch Wohnung3 5 herrlichem parkähnlichen n Su verkaufen

X bureau Uleſtraße 3

3 gr Stuben 2 Kamm Küche u Zub ſtehen preiswert zum Verkauf

3 Zimmerwohn G u z verkaufen

Famillen Nachrichten

Statt hesonderer Meldung
Die Geburt eines kräftigen

Jungen
zeigen hocherfreut an

Dr med Carl Voirgt
Marine Oberassistenz Arzt der Res z Zt auf Sese

Margarete Voigt geb Grunert
Halle a d den 26 Jan 1915 Biumoenstr

wer

Beim Sturmangriff bel S starb in treuer Pflicht
erfüllung den Heidentoo mein inoig geliebter Mano
der treusorgende Vater meines Klooes meln guter
Sohn Schwieqersohn Schwager urd Neffe der Lehrer

Paul Keilhack
Unteroffizier d Res Inhaber des Elsernen Kreuzes

im tiefen Schmerz
Martha Keiſhack geb Heinert und Kind
Witwe Anna Keilhack Muiter
Familien Heinert Keilhack und Blume

Cösseln und Halle a d S

Statt hesonderer Anzeige
Heute nachmittag 2 Uhr entsohſſef nach

langen mit Geduld ertragenen Ceiden unsere
inniggeliebte Schwester und Tante

Anna Lautenschläger
im 56 Lebensjahre

Halle a d Friedrichstrasse 8
den 25 Janvar 1915

in tiefer Trauer
Otto Lautenschläger Apothekenbesitzer

in Magdeburg
Marie Lautenschläger
Elise Cuno geb Lautenschläger
Walter Cuno Kapitänleutnant
Hans Richter Postassistent

Dte Beerdigung findet am Donnerstag den 28 Jan
nachm 3 Uhr von der Kapelſe des Nordfriedhofes
aus skatt

Z 2

ſi
2

ſt
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